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Antrag zur Anerkennung als Träger der Jugendhilfe gemäß § 75 SGB VIII

Sehr geehrter Herr Pieper,
sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit beantragen wir die Anerkennung als freier Träger der Jugendhilfe gemäß § 75
SGB VIII. Wir bestätigen, im Sinne des § 1 SGB VIII tätig zu sein und gemeinnützige 
Ziele zu verfolgen. Das Finanzamt hat unseren Antrag auf Anerkennung der Gemein-
nützigkeit bewilligt mit Bescheid vom 19.11.2019 (vgl. Anlage).

Wie Sie der beigefügten aktuellen Vereinssatzung entnehmen, verfolgt der Verein fol-
gende Ziele:

§ 2 Vereinszweck

(1) Zweck des Vereins ist die Förderung von Kunst und Kultur, des traditionellen Brauchtums, 

Sports, der Jugend- und Altenhilfe, Bildung, Völkerverständigung und mildtätiger Zwecke gem. § 

53 Nr. 2 AO, insbesondere die Erhaltung, Verbreitung und Weiterentwicklung internationaler 

Volkstraditionen auf dem Gebiet von traditionellem Tanz, traditiomellem Spiel und traditioneller 

Musik.

(2) Die Angebote des Vereins richten sich an Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Familien und Seni-

oren, jeweils mit und ohne Beeinträchtigung.

(3) Unterziele sind

a) die Erhöhung der Lebensqualität durch körperliche Aktivität und positive soziale Interaktionen

b) die Erhaltung der körperlichen sowie geistigen Leistungsfähigkeit und Gesundheit.

c) die internationale Begegnung zur Förderung von interkultureller Kompetenz und Toleranz im 

Sinne der Völkerverständigung

d) die wertschätzende Begegnung aller Generationen.
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e) die ganzheitliche Förderung der kindlichen Entwicklung auf körperlicher, geistiger und sozialer 

Ebene.

(4) Der Vereinszweck wird insbesondere verwirklicht durch

a) Regelmäßige Trainings- und Übungseinheiten

b) die Organisation von kulturellen Veranstaltungen, bei denen die Teilnehmer miteinander tanzen,

musizieren und oder Kinder und Jugendliche miteinander spielen

c) die Aus- und Weiterbildung von Teilnehmern, Übungsleitern, Trainern, Erziehern und Lehrern 

im Rahmen von Kursen, Seminaren und Workshops

d) die fachliche Zusammenarbeit mit anderen Vereinen und Organisationen und Teilnahme an de-

ren Veranstaltungen

e) Vorführungen von Tanz, Musik und alten Spielen  Teilnahme an nationalen und internationalen 

Begegnungen zur Pflege und Austausch von Kulturgut

f) die Etablierung des traditionellen Tanzes als Breitensport

g) die Durchführung von Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche incl. deren Betreuung

h) Bildungsangebote für Senioren und körperlich, seelisch und / oder geistig beeinträchtigte Men-

schen, Senioren- und Behindertenarbeit

(6) Der Verein ist parteipolitisch neutral und vertritt den Grundsatz religiöser und weltanschauli-

cher Toleranz. 

Unser Vorstand besteht aus folgenden einzelvertretungsberechtigten Mitgliedern:

• Klaus Fink – verantwortlich für die Verbandsarbeit
• Anke Gundrum – verantwortlich für die Finanzen
• Adelheid Pussel – verantwortlich für die Jugendarbeit

Darüber hinaus wirken in der Vereinsführung als Beirat mit:

• Kisti Astfalk
• Thomas Breitmeier
• Silvia Fuchs

Oberstes Entscheidungsgremium ist unsere Mitgliederversammlung.

Die erwachsenen Mitglieder zahlen einen jährlichen Beitrag von 15 Euro. Jugendli-
che Mitglieder sind von der Beitragszahlung befreit. Darüber hinaus erhält der Verein 
Spenden von Einzelpersonen und Unternehmen.

Die Mittel werden für die Durchführung der Vereinsveranstaltungen verwendet. Ein-
zelne Veranstaltungen wurden im Rahmen des bundesweiten Programmes „Musik 
für alle“ und über Förderprogramme des Kreisjugendrings Böblingen gesondert ge-
fördert. 

In der Zeit vor der Pandemie organisierte der Verein
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• Tanzkurse für Grundschulkinder in Kooperation mit dem Förderverein der 
Friedrich Kammerer Gemeinschaftsschule (Pro.f.i.S.)

• Jugendleiter-Wochenenden zur Vorbereitung der Kinderfreizeit
• Tagesfreizeiten: Eine Woche in den Sommerferien für Kinder von 8 bis 12 Jah-

ren mit Tanzen, musizieren, Theater und Gruppenspielen
• Tanzkurse für Erwachsene (Bal Folk, Baskische Sprünge, Zwiefache)
• Tanzfeste mit generationenübergreifendem Programm

Des weiteren wirkte der Verein beim jährlichen Kinderfest der Gemeinde Ehningen 
und beim interkulturellen Sommerfest mit.

Zukünftig wollen wir einen größeren gesellschaftlichen Beitrag zur außerschulischen 
Bildung für Kinde rund Jugendliche leisten und unser Angebot um Ferienprogramme 
für Jugendliche und regelmäßige Übungsnachmittage / -abende für Kinder und Ju-
gendliche erweitern.

Sehr gerne sind wir bereit, der Bewilligungsbehörde Einblick in den Gesamthaushalt 
zu gewähren sowie die Finanzierung offen zu legen.

Die erste Freizeit für Kinder fand vom 10.-14.8.2015 statt. Damals war der Verein 
noch nicht gegründet. Er wurde am 22.11.2018 in das Vereinsregister beim Amtsge-
richt Stuttgart eingetragen. Seit 2015 jedoch sind wir jedes Jahr mit einer Wochen-
freizeit im Sommerferienprogramm der Gemeinde vertreten.

Wir sind bereit, die Verpflichtung zum Tätigkeitsausschluss einschlägig vorbestrafter 
Personen gemäß § 72a (4) SGB VIII einzugehen, da es für uns bereits bisher selbst-
verständlich ist, dass die Pädagog:innen und Jugendleiter:innen ein erweitertes poli-
zeiliches Führungszeugnis vorlegen, ehe sie bei unseren Veranstaltungen mitwirken.

Mit freundlichen Grüßen

Heidi A. Pussel

Vorstand, alleinvertretungsberechtigt
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